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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                      13. November 2026 NR. 24 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 09.00 bis 19.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Samstag, 14.11.2026     Volkstrauertag 

18.00 Uhr     Gemeinde/Frw. Feuerwehr 
     Kameradschaftsmesse 
     anschl. 
     Totengedenken am Ehrenmal 
 
Feuerwehr Gerätehaus     Frw. Feuerwehr 
19.30 Uhr Bergstr. 4    Untermarchtal 
     Jahreshauptversammlung 
 
Dienstag, 17.11.2026     Gemeinderatsitzung 
Bahnhofstr. 4, OG 
 
Dienstag, 24.11.2026     Restmüll und gelber Sack 
 
Donnerstag, 26.11.2026    Biomüll 
 
Freitag, 27.11.2026     Blaue Tonne 
 
Samstag, 28.11.2026     Christbaumstellen 
 

 
 

Wir bitten um Beachtung 
Das Rathaus ist am Donnerstag, den 19.11.2026 von  

10:00 Uhr - 13:30 Uhr geschlossen. 
 

Hundekotbeutel 

Aus gegebenem Anlass möchten wir erneut darauf hinweisen, dass die Halter von Hunden 
auch für die Hinterlassenschaften ihrer Tiere verantwortlich sind und diese bitte sachgemäß in 
die dafür vorgesehen Hundetoiletten wegräumen müssen.  
Bei allen Hundehaltern, die dies bereits beachten, bedanken wir uns ausdrücklich. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Ablagerung von Fackelreisig 
 
Ab Mittwoch, den 11.11.2026 kann wieder brennbares Holzmaterial aus Gartenabraum und 
ähnlichem beim Fackelplatz abgelagert werden. Dazu wurde ein Bereich für die Anlieferung 
abgegrenzt. Wir bitten dringend darum das Material nur innerhalb des abgegrenzten Bereiches 
abzulagern. Auch kann kein Reisig mehr angeliefert werden, falls der abgesperrte Bereich  
bereits voll ist. In diesem Fall müssten Sie dann das Holzmaterial auf einer normalen Deponie 
entsorgen. Bitte beachten Sie weiterhin, dass kein „saftendes“ und grünes Reisig abgelagert 
wird. Sollte festgestellt werden, dass die Vorgaben nicht beachtet werden, wird die 
Gemeindeverwaltung gegebenenfalls die Duldung für das Anliefern von Reisig und Holz nicht 
weiter aufrechterhalten können. 
Der neue Fackelplatz befindet sich NORDWESTLICH vom alten Fackelplatz. 
Gemeindeverwaltung Untermarchtal 
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Winterdienst der Gemeinde für die anstehende Wintersaison 
 
Verehrte Mitbürger, 
 
für die jetzt beginnende Winterzeit hat sich die Gemeinde dazu entschlossen den Winterdienst 
mit einem externen Anbieter durchzuführen. 
Die Durchführung des Winterdienstes wurde vertraglich mit dem Maschinenring Biberach 
vereinbart. Hierbei wurde der Einsatz eines großen Räumfahrzeuges geregelt. 
Die Kooperation mit dem Kloster hinsichtlich des kleinen Räumfahrzeugs wird fortgeführt und 
für einzeln Bereiche z.B. Gehwege und Friedhof erweitert. 
 
Die neue Regelung wird, wie alle Neuerungen, auch eine gewisse Eingewöhnungszeit 
benötigen. Wir bitten deshalb bereits jetzt darum, dass mögliche Probleme an die 
Gemeindeverwaltung mitgeteilt werden, um dies dann klären zu können. Natürlich freuen wir 
uns auch über positive Rückmeldungen. 
 
Weiter bitten wir um Verständnis dafür, dass wir künftig genauer darauf achten müssen, für 
welche Bereiche die unmittelbaren Anlieger zuständig sind, da letztlich die Abrechnung über 
die geräumten Flächen erflogen wird.    
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Samstag, dem 14.11.2026 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am Sonntag, dem 15. November 2026, ist Volkstrauertag. 
Wie in den vergangenen Jahren werden wir die Gedenkfeier bereits am Samstag, dem 

14.11.2026 bei dem Gefallenen-Ehrenmal auf dem Friedhof durchführen. 
 

Die Gedenkfeier beginnt im Anschluss an die Kameradschaftsmesse der Feuerwehr. 
 

Lassen Sie uns gemeinsam innehalten und ein Zeichen für Frieden und Hoffnung 
setzen. 
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Gemeinderat 

 
Am Dienstag, dem 17.11.2026 findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. Die 
Beratung beginnt um 18.30 Uhr im Infozentrum/ Rathaus, Bahnhofstr. 4, 1. 
OG. 
 

Öffentlich 
TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 21.10.2026 
TOP 2  1. Satzung zur Änderung der Satzung über  

die Erhebung der Hundesteuer vom 11.11.2014 
TOP 3  Verkauf Ergänzungsbau Weitzmannschule 
TOP 4  Bekanntgaben - Sonstiges 
 
Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung 

 
Seniorenausfahrt Untermarchtal – Lauterach 

 
Bei herrlichem Sonnenwetter, waren am Dienstag, den 27. Oktober 2026 die 
Seniorinnen und Senioren aus den Gemeinden Lauterach und Untermarchtal 
gemeinsam unterwegs.  
Nach einem kleinen Frühstück in Zwiefalten erhielten die Teilnehmer eine kurze, aber 
sehr interessante Zusammenfassung und Information über das Peterstor vom 
Vorsitzenden des Geschichtsvereins Zwiefalten, Herr Hubertus Riedlinger und das 
Münster Zwiefalten durch den Pfarrer der katholischen Kirchengemeinde Zwiefalten, 
Herr Sigmund Schänzle. Der Besuch im Münster wurde mit dem gemeinsamen Singen 
des Bussenliedes abgerundet.  
 

       
 

Im Anschluss führte die Reise weiter nach Ludwigsburg, wo im Schlosspark Blühendes 
Barock in wunderbarer Herbstsonne die Kürbisausstellung ein doppelter Genuss war. 
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Zum Abschluss fuhren wir nach Metzingen in das Naturfreundehaus Falkenberg wo 
Herr Günther Weiblen von der Winzergenossenschaft Metzingen mit seinem Team eine 
Weinprobe und ein leckeres Vesper präsentierte. In gemütlicher und ausgelassener 
Runde wurden die edlen Tropfen genossen.  
Die Busfahrt nach Hause verlief in geselliger Atmosphäre und lustiger Stimmung mit 
gesanglicher Unterhaltung sehr kurzweilig. 
 
Wir danken allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen für die schöne Stimmung und 
dem Beitrag zu einem gelungenen Ausflugstag! 
 
Ihre Gemeindeverwaltungen Lauterach und Untermarchtal  

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg  
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2027 ist der 01.01.2027. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2026 versandt (abweichender Meldebogenversand für Bienen). 
Sollten Sie bis zum 01.01.2027 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht 
zur Meldung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2027 
meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte 
Januar 2027 einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      Pferde  
  Schweine 
  Schafe 
  Hühner 
  Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker ➔ jährlicher Stichtag 01.05. 
 (unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein) 
 Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig 
angeschrieben. 
 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel 

(trotzdem beitragspflichtig). Die Daten werden aus der HIT-
Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.:  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, 
Ziegen,    
 Gänse und Enten. 
 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und keine anderen beitragspflichtigen 
Tiere (s.o.) vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder 
Truthühner. 
 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung 
stehen – für die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung beim zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden. 
 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die 
Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2027 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die 
Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem 
Informationsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de 
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de 

 

mailto:beitrag@tsk-bw.de
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Workshop am 8. und 12. Dezember 2026: 
Winter Bowls – Winterwärme aus der Schüssel 

 
Wenn es draußen kalt wird, sorgen bunte Winter-Bowls für Abwechslung auf dem Speiseplan. In einem 
Workshop des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wie sich 
regionale Produkte zu kreativen und nährstoffreichen Schüsselgerichten kombinieren lassen. In 
gemütlicher Runde werden die Bowls zum Abschluss gegessen. Der Workshop für Erwachsene wird 
sowohl am Dienstag, den 8. Dezember 2026, von 18:00 bis 21:00 Uhr als auch am Samstag, den 12. 
Dezember 2026, von 10:00 bis 13:00 Uhr angeboten. 
Er findet im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm, statt. Für die Lebensmittel wird ein 
Kostenbeitrag von 15 Euro erhoben. Mitzubringen sind eine Kochschürze und ein Behälter für Speisen.  
Interessierte können sich bis fünf Tage vor dem Kurs unter den folgenden Links anmelden:  

• Anmeldung für Dienstag, den 8. Dezember (möglich ab Montag, den 9. November 2026): 
https://eveeno.com/504984695 

• Anmeldung für Samstag, den 12. Dezember (möglich ab Donnerstag, den 12. November 2026): 
https://eveeno.com/324852267 
Die Veranstaltung ist Teil der Initiative „BaWü zu Tisch“ des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg. Weitere Informationen gibt es unter 
www.bawuezutisch.de.  
 

Online und in Präsenz: 
Fachtagung für Milchviehhalterinnen und -halter am 19. November 

 
Die Landwirtschaftsämter des Alb-Donau-Kreises und des Landkreises Reutlingen, die Milchviehberatung 
Schwäbische Alb-Donau, die Vereine für landwirtschaftliche Fachbildung Alb-Donau-Ulm und Münsingen 
sowie die Kreisbauernverbände Ulm-Ehingen und Reutlingen laden zur Fachtagung für 
Milchviehhalterinnen und -halter ein. Diese findet am Donnerstag, den 19. November 2026, ab 10 Uhr  
 

https://eveeno.com/504984695
https://eveeno.com/324852267
http://www.bawuezutisch.de/
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sowohl in Präsenz im Gasthaus „Rössle“, Bahnhofstraße 33 in Laichingen, als auch online statt. Drei 
Referenten informieren zum Umgang mit steigenden Energiekosten, optimierten Futterrationen und 
berichten von Veränderungen auf dem Betrieb unter dem Motto „Vom Landwirt zum Energiewirt“. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Um eine Anmeldung sowohl für die Teilnahme in Präsenz als auch online über 
den folgenden Link wird gebeten: https://join.next.edudip.com/de/webinar/2026mft/2932739.  
Vorträge zu drei Themenschwerpunkten  
Eröffnet wird die Fachtagung von Josef Assheuer von der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen. 
Er stellt in seinem Vortrag „Strategien, um mit steigenden Energiekosten weiterhin erfolgreich 
Milchproduktion zu betreiben“, Stellschrauben für eine nachhaltige und effiziente Energienutzung vor. 
Markus Merkle von der Firma Allgaier Agrarhandel stellt seine Beratungsarbeit und das von ihm in seiner 
täglichen Arbeit verwendete Futterberechnungs- und Rationsmodell vor. Denn gerade aufgrund der 
herrschenden Futterknappheit ist eine optimierte Futterration bei Milchkühen essentiell. Diese sorgt für 
gesunde, leistungsfähige Milchkühe und eine nachhaltige Milchproduktion. Im Anschluss an die 
Mittagspause berichtet Markus Deffner aus Dentlein unter dem Motto „Vom Landwirt zum Energiewirt“ 
von seinen Erfahrungen sowie Veränderungen auf dem Betrieb und wirft einen Blick in die Zukunft.  
 

Fahrerlaubnisbehörde wegen Umzugs vom 23. November  
bis 2. Dezember 2026 geschlossen 

Keine Vorsprachen möglich – Ab 3. Dezember in neuen Räumen erreichbar 

 
Aufgrund eines internen Umzugs im Zuge der bevorstehenden Umbauarbeiten im Landratsamt Alb-
Donau-Kreis bleibt die Fahrerlaubnisbehörde von Montag, 23. November, bis einschließlich 
Mittwoch, 2. Dezember 2026, geschlossen. In diesem Zeitraum sind keine persönlichen Vorsprachen 
möglich. 
Ab Donnerstag, 3. Dezember 2026, ist die Fahrerlaubnisbehörde wieder regulär in ihren neuen 
Räumlichkeiten im Gebäudeteil 1D des Landratsamts in der Schillerstraße 30 in Ulm erreichbar. 
Persönliche Vorsprachen sind weiterhin nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Das Landratsamt bittet die Bürgerinnen und Bürger, die vorübergehende Schließung bei der Planung 
ihrer Behördengänge zu berücksichtigen, und dankt für ihr Verständnis. 
 

 

 
 
 
 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/2026mft/2932739
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Gutmeldung zum Weltmännertag Gesundheitsbewusste Männer im Südwesten  
Trendsetter: Männer aus dem Ländle nutzen Präventionsangebote  
Rückenschmerzen, Schlafprobleme oder anhaltender Stress – häufig sind das erste Anzeichen dafür, 
dass die Belastungen des Alltags gesundheitliche Spuren hinterlassen. Wer diese Warnsignale ernst 
nimmt, kann gezielt gegensteuern. Das haben die baden-württembergischen Männer erkannt. Knapp 51 
Prozent der Anträge auf Prävention bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) entfielen 2025 auf Männer, fast 15 Prozent mehr als im bundesweiten Vergleich.  
Mit RV Fit rechtzeitig gegensteuern  
Mit dem kostenfreien Präventionsprogramm RV Fit (www.rv-fit.de) unterstützt die DRV BW berufstätige 
Versicherte dabei, rechtzeitig gegenzusteuern. Das Programm verbindet Bewegung, gesunde Ernährung 
und Stressbewältigung. Ziel ist es, die Gesundheit nachhaltig zu stärken und die Erwerbsfähigkeit 
möglichst lange zu erhalten.  
Eine erste Orientierung bietet zudem der Ü45-Onlinecheck der DRV BW unter www.drv-bw.de/ueber45-
onlinecheck. Mit nur sieben Fragen zu Gesundheit und beruflichen Belastungen erhalten Menschen ab 45 
Jahren eine erste Einschätzung und Hinweise auf mögliche Präventions- oder Rehabilitationsangebote. 

 
Arbeiten im Ruhestand - Mit der Aktivrente steuerfrei hinzuverdienen Steuerbonus 
nutzen und dadurch Geld sparen  
Rentenbeziehende, die das Regelalter bereits vollendet haben, können bis zu 2.000 Euro steuerfrei 
hinzuverdienen. Möglich macht das die Aktivrente, die zum 1. Januar 2026 in Kraft getreten ist. Was ist 
die Aktivrente? Wer kann sie nutzen? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
klärt die wichtigsten Fragen.  
Was ist die Aktivrente?  
Die Aktivrente macht es für viele Menschen attraktiver im Ruhestand zu arbeiten, obwohl sie bereits die 
gesetzliche Regelaltersgrenze erreicht haben. Sie können dabei bis zu 2.000 Euro im Monat steuerfrei 
hinzuverdienen. Anders, als der Name vermuten lässt, ist die Aktivrente keine zusätzliche Rentenart und 
somit auch keine Leistung der gesetzlichen Rentenversicherung. Vielmehr handelt es sich dabei um 
einen Steuerbonus. Bei Fragen sind deshalb die Finanzämter eine gute Adresse für verlässliche 
Informationen.  
Wer kann die Aktivrente nutzen?  
Die Aktivrente gilt ausschließlich für Steuerpflichtige mit Einkünften aus nichtselbständiger 
Arbeit ("dem Grunde nach" sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse) ab 
Erreichen der Regelaltersgrenze. 2026 überschreitet der Geburtsjahrgang 1960 die für ihn geltende 
Regelaltersgrenze von 66 Jahren und 4 Monaten. Ab Geburtsjahrgang 1964 wird die Regelaltersgrenze 
mit Vollendung des 67. Lebensjahres erreicht.  
Die Begünstigung erfolgt unabhängig davon, ob die oder der Steuerpflichtige eine Rente bezieht, den 
Rentenbezug aufschiebt oder überhaupt Anspruch auf eine Rente hat.  
Für Selbstständige, Gewerbetreibende, Landwirte und Landwirtinnen, Forstwirte und Forstwirtinnen, 
Minijobs und Beamtinnen und Beamte gilt die Aktivrente jedoch nicht.  
Bekomme ich weniger Rente, wenn ich die Aktivrente nutze?  
Nein, die Aktivrente (Steuerbefreiung) hat keinen Einfluss auf die Leistungen der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Sie können den Steuerbonus nutzen und dadurch Geld sparen.  
Muss ich einen Antrag stellen, um von der Aktivrente profitieren zu können?  
Nein. Der Steuerfreibetrag wird von der Beschäftigungsstelle bei Berechnung der Lohnsteuer 
automatisch berücksichtigt.    
 

 

Berufsinformationszentrum (BiZ) - BiZ geschlossen 
Am Mittwoch, den 25. November ist das Ulmer Berufsinformationszentrum von 08:00 bis 
12:00 geöffnet und bleibt am Nachmittag wegen einer brandschutzbedingten 
Baumaßnahme geschlossen.  
Im Berufsinformationszentrum stehen für Recherchen und Bewerbungen Computer mit Internetzugang 
für Jedermann zur Verfügung. Umfangreiche Informationsmaterialien rund um die Themen Beruf,  
 
 

http://www.rv-fit.de/
https://protect2.fireeye.com/v1/url?k=0f395ec1-6718ebf2-0f3e00e8-3cecefeb76c4-8fe0b4cef3e7e929&q=1&e=6f9086e2-d7dd-43cf-bc7a-237d9e3718a2&u=http%3A%2F%2Fwww.drv-bw.de%2Fueber45-onlinecheck
https://protect2.fireeye.com/v1/url?k=0f395ec1-6718ebf2-0f3e00e8-3cecefeb76c4-8fe0b4cef3e7e929&q=1&e=6f9086e2-d7dd-43cf-bc7a-237d9e3718a2&u=http%3A%2F%2Fwww.drv-bw.de%2Fueber45-onlinecheck
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Ausbildung und Studium können kostenlos genutzt oder nach Hause mitgenommen werden. 
Beispielsweise Bewerbungsratgeber, Studienführer sowie Magazine zum Thema Existenzgründung oder 
Weiterbildung. 
 

SCHULE 
 

Kinderbuchautorin Meike Haas begeistert Grundschulkinder 
Im Rahmen der Frederick-Wochen, dem landesweiten Literatur- und Lesefest in Baden-
Württemberg, war die Münchner Kinderbuchautorin Meike Haas am Donnerstag, 23.10.2026 zu Gast 
an den Grundschulen Obermarchtal und Untermarchtal. Die Lesungen fanden in Zusammenarbeit 
mit der Mediathek Munderkingen statt. 
An der Grundschule Obermarchtal las Meike Haas für die Klassenstufen 1 und 2 aus ihrem Buch 
„Der wunderbare Weltraumzoo“ und entführte die jüngeren Schülerinnen und Schüler in eine 
fantasievolle Welt. Anschließend besuchte sie die Grundschule Untermarchtal. Dort durften die 
Klassen 3 und 4 bei einer Lesung aus ihrem Buch „Der kleine Grusel-Lieferdienst“ in spannende und 
gruselige Geschichten eintauchen. 
Mit ihren Lesungen brachte Meike Haas die Welt der Kinderliteratur direkt ins Klassenzimmer und 
weckte die Neugier auf Bücher und Geschichten. Die Begegnung mit der Autorin bot den 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, Literatur hautnah zu erleben und eine Autorin persönlich 
kennenzulernen. 
Die Veranstaltungen waren Teil der Frederick-Wochen, die landesweit die Freude am Lesen fördern 
und Kinder für Literatur begeistern möchten. Durch die Zusammenarbeit mit der Mediathek 
Munderkingen wurde dieses Anliegen vor Ort aufgegriffen und den Kindern ein besonderes 
Leseerlebnis ermöglicht. 

 
 

Schüler der Schule an der Donauschleife besuchen die Science Days im Europapark 
Die naturwissenschaftliche AG löst den Gewinn von NANU?! ein 
Im vergangenen Schuljahr nahm die naturwissenschaftliche AG der Realschule in Munderkingen am 
NANU?! Wettbewerb teil und erreichte mit ihrem Projekt „Hitzeschutz- aber wie?“ einen grandiosen 2. 
Platz. Der Gewinn war unter anderem ein Besuch bei den Science Days im Europapark in Rust und ein 
Gutschein über 500 Euro. Die Science Days wecken Neugier und machen Wissenschaft hautnah 
erlebbar. Spannende Experimente, beeindruckende Science Shows und interaktive Angebote sorgen für 
echte Aha-Momente und laden dazu ein, Naturwissenschaft und Technik aktiv zu entdecken.  
Kurz vor den Herbstferien war es dann so weit. Die Teilnehmer der AG fuhren mit den beiden 
Lehrerinnen Petra Siegel und Mirjam Nagler in den Europapark. Dabei durften die Schülerinnen und 
Schüler nicht nur die Science Days besuchen, sondern auch den Europapark selber.  
Einige weitere Klassen nutzten die Gelegenheit und fuhren als Klassenausflug ebenfalls mit in den 
Europapark und zu den Science Days. Bei den Science Days konnten die Schüler selbst aktiv werden. 
Vom selbstgebauten Schlüsselanhänger mit Licht bis zum selbstgemachten Kräutersalz gab es viel zu 
entdecken. Sogar Astronaut Alexander Gerst war an diesem Tag in Rust bei den Science Days.  
Bei bestem Herbstwetter war dieser Ausflug ein richtiges Erlebnis. Im Europapark war schon alles für 
Halloween dekoriert und überall fanden sich Kürbisse und gruselige Gespenster. Bei der Heimfahrt im 
Bus wurde begeistert vom Besuch der Science Days und vor allem den wilden Achterbahnfahrten 
erzählt. Ein gelungener Tag für alle.  
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Vereinsmitteilungen 

1.Wein & Riabafest des Sportvereins 
 
Untermarchtal (hi) Zu seinem 1. Wein & Riabafest lud der SV Untermarchtal ein. Nicht im 
Sportheim wie die früheren Herbst- und Weinfeste des Vereins, sondern in Ortsmitte beim 
Info-Zentrum und ehemaligen Bahnhof wurde das Festle mit dem Zuspruch vieler Gäste 
gefeiert. Dies wurde auch so vom zufriedenen Vereinsvorsitzenden Michael Faßnacht 
bestätigt. Besonders für die Kinder hatte der Verein was vorbereitet; Rüben und Kürbisse zu 
schnitzen. Mit Begeisterung gingen die Kinder ans Werk um mit kreativer Hand und Werkzeug 
den Rüben und Kürbissen ein „Geistergesicht“ zu geben. Da kam bei den Kids keine 
Langeweile auf. Zuschauer dabei waren die Eltern, Freunde und Gäste. Schließlich konnten die 
Kinder ihre Kunstwerke mit Stolz präsentieren. Die Besucher konnten sich derweil im Zelt oder 
im Nebengebäude des Info-Zentrum etwas erwärmen. Dabei war die angebotene 
Kübiscremsuppe eine sehr geeignete Gelegenheit sich zu erwärmen. Ergänzt wurde die 
Angebotspalette mit Glühwein, ausgewählte Weine nach Karte und für den weiteren Hunger 
die immer beliebte Bratwurst sowie passend zum Wein auch Emmentaler Käse mit Trauben. 
Somit konnten die Gäste bei guter Unterhaltung noch länger Beisammensein. 
 

 
 

 
 
Christbaumaufstellen am Samstag, dem 28. November 2026        
 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
 
am Samstag, dem 28. November 2026 wird die Vereinegemeinschaft die Aufstellung 
des Christbaums vor dem Infozentrum feiern. So können Sie ab 16.00 Uhr den letzten 
Vorbereitungen beiwohnen und die Angebote studieren.  
Um ca. 16.30 Uhr werden die Kindergartenkinder dann offiziell die Veranstaltung 
eröffnen. Anschließend folgt ein Beitrag der Grundschule Untermarchtal. 
Angeboten werden: 
Heiße und kalte Getränke, sowie leckere Speisen. 
Die Veranstalter möchten Sie zu dieser Zusammenkunft sehr herzlich einladen. 

 
Über Ihren Besuch freuen wir uns.  

Ihre Vereinegemeinschaft 
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ACHTUNG: am Sonntag 06. Dezember 2026 findet der diesjährige 
Nikolaus Brunch in der Mehrzweckhalle Untermarchtal statt. 

Ihre Narrenzunft Untermachtal 
Anmeldung – siehe letzte Seite 
 

Was sonst noch interessiert 

LandFrauenortsverein Obermarchtal und Umgebung 
 
Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, 28.10.2026, fand unsere diesjährige Hauptversammlung mit Wahlen statt. Die 
Wahlperiode dauert 4 Jahre und die Vorstandschaft wird zur Hälfte gewählt. Dieses Jahr 
wurden gewählt: 
Vorsitzende:              Andrea Fischer, Reutlingendorf 
Schriftführerin:         Martina Hofmann, Untermarchtal (neu) 
Vorstandsmitglied:  Tonja Gaupp, Obermarchtal (neu) 
Kassenprüferinnen: Christa Groganz, Munderkingen (neu) 
                                    Yvette Berger, Untermarchtal (neu) 
Die stellv. Vorsitzende Jessica Faad, Kassiererin Pia Kübek und die Vorstandmitglieder Gabi 
Burgmaier und Heidi Werz ergänzen das Gremium. 
Wir bedanken uns bei den ausscheidenden „Powerbienen“ Renate Faßnacht (Schriftführerin), 
Uschi Packheiser und Christina Hänle (Vorstandsmitglieder) sowie bei den Kassenprüferinnen 
Martina Magg und Gabi Fischer für die jahrelange, treue Mitgestaltung des Vereins. Es war 
eine gute, konstruktive Zeit. 
Unsere „NEUEN“ begrüßen wir ganz herzlich in der Runde und sagen „Danke“ für die 
Bereitschaft, ein Amt in der Vorstandschaft zu übernehmen. Ihr werdet sehen, es macht Spaß 
und bringt viel Freude. 
Weihnachtsmarkt 
Am Freitag, 27.11.26, besuchen wir den Weihnachtsmarkt in der „Rapunzel-Welt“ in Legau 
und lassen uns überraschen, was es da zu sehen gibt. 
Abfahrt: 13.30 Uhr Info-Zentrum Untermarchtal 
                Danach Zustieg in Obermarchtal und Reutlingendorf 
Rückkehr: ca. 22.30 Uhr 
Nähere Infos folgen - Anmeldung bei Jessica Faad (Tel. 07375 – 922 642) oder über WhatsApp. 
Bitte warten, bis ich die Umfrage eingestellt habe. 
Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen 
eure Andrea Fischer 
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„Novemberklänge“: Chor Akzente lädt zu zwei Konzertabenden ein 

Mit einem abwechslungsreichen Programm aus Gospel, Pop und neuem geistlichem Liedgut lädt der 

Chor Akzente am 21. und 22. November zu seinen Konzerten „Novemberklänge“ in die Pfarrkirche 

Maria Immaculata in Unlingen ein. Unterstützt von einer Band und choreigenen Solisten verspricht der 

Chor zwei stimmungsvolle Abende voller Musik.Das Konzert am Samstag 21. November, beginnt um 

19 Uhr, am Sonntag 22. November, um 17 Uhr. Einlass ist jeweils 45 Minuten vor Konzertbeginn. Der 

Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.Da die Plätze in der Kirche begrenzt sind, wird eine 

Reservierung für Sitzplätze (auch für Kinder) im unteren Kirchenschiff empfohlen. Diese ist online über 

eventfrog.de unter dem Stichwort „Novemberklänge“ möglich. Die Emporenplätze können nicht 

reserviert werden und stehen an beiden Abenden zur freien Verfügung für Kurzentschlossene. 

Der Chor Akzente freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und zwei musikalische Abende 

in besonderer Atmosphäre. 
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Caritas hält Info-Vortrag über Patientenverfügung und Vollmacht 
  
Die Volkshochschule Dietenheim lädt gemeinsam mit der Caritas zu einem Vortrag über 
„Patientenverfügung + Vollmacht“ ein. Beginn ist am Mittwoch, 18. November, um 18:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses (Königstr. 63, 89165 Dietenheim, Eingang Rose). Der Eintritt 
ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich – über eine Spende freut sich der Veranstalter. 
Ein Unfall oder eine plötzliche schwere Erkrankung kann jeden treffen – ganz unabhängig vom 
Alter. Wer dann nicht mehr selbst entscheiden kann, sollte vorgesorgt haben. Denn eine 
Patientenverfügung und eine Vorsorgevollmacht sind längst nicht nur etwas für ältere 
Menschen: Sie betreffen jeden Erwachsenen, egal ob jung oder alt, verheiratet oder nicht. 
„Dafür bin ich doch noch viel zu jung!“ – das denken viele. Doch genau das ist ein 
Trugschluss, den der kostenlose Info-Vortrag der Caritas aufklären möchte. 
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt: 

• Warum sind Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung für jeden Erwachsenen wichtig 
– auch für unverheiratete Paare? 

• Welche Formulare sind geeignet? 
• Was gilt es bei besonderen Familienkonstellationen zu beachten? 
• Wie regelt man den digitalen Nachlass? 

  
Referentin des Abends ist Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel, die praxisnah und verständlich 
durch das Thema führt. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann einen Sprechstunden-Termin 
mit einem geschulten Ehrenamtlichen vereinbaren. Das Angebot der Caritas ist für alle 
Menschen zugänglich – kostenfrei und unabhängig von Religion oder Herkunft. 
Weitere Informationen unter www.lebensfaden.org oder hummel.s@caritas-dicvrs.de 

 

 

 

http://www.lebensfaden.org/
mailto:hummel.s@caritas-dicvrs.de


 
-16- 

  
 

    

 

 

 



 

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 

 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal:  Tel. 07393-917588 Fax 07393-917589   

  E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarramt Obermarchtal:  Tel. 07375-92131 Fax 07375-92132 

  E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Homepage:   www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi  Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn  Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de

  

Mesnerin:   Sr. Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 15.11.2026 bis 29.11.2026 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

 

33. Sonntag im Jahreskreis  

Sa 14.11. 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kameradschaftsmesse,         

                                                              Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 15.11. Volkstrauertag 

 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Besuch des 

  Kriegerdenkmals,  Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Mo 16.11. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

  Kloster 

Di 17.11. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 19.00 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster  

Mi 18.11. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Rosenkranzkapelle 
  Tagungshotel Kloster 

Do 19.11. G Elisabeth 

 07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

  Kloster 

 

mailto:StAndreas.Untermarchtal@drs.de
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Fr 20.11. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 17.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

  Obermarchtal 

 18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 21.11. G ULF in Jerusalem 

 7.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

 14.00 Uhr Taufe von Julian Traub, Pfarrkirche Untermarchtal 

Christkönigssonntag Jugendkollekte 

Sa 21.11. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 22.11. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermachtal 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Kriegerjahrtag, Pfarrkirche 

   Reutlingendorf  

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Dienst, Volkstrauertag, Pfarrkirche 

   Emeringen 

10.15 Uhr Eucharistiefeier mit dem Chor „Spirit of Joy“, 

  Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Mo 23.11. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

  Kloster 

Di 24.11. G Andreas Dung-Lac und Gefährten 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Datthausen 

 19.00 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Mi 25.11. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Rosenkranzkapelle 

   Tagungshotel Kloster 

Do 26.11. 07.30 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Dienst, Pfarrkirche 

  Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel 

  Kloster 

Fr 27.11. G Ulf von der Wundertätigen Medaille 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 17.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban  

  Obermarchtal 

 18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 UhrVesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 28.11. G Katharina Laboure 

 07.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

1. Adventsonntag 

Sa 28.11.  19.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zur Adventseröffnung, 

   Segnung Adventskränze, Klosterkirche  

   Untermarchtal 

 



 

So 29.11. 1. Advent 

 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Reutlingendorf 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Emeringen 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Vorstellung Kommunionkinder, 

  Pfarrkirche Neuburg 

  – 2. Opfer für Gerold Burger – 

  – Hl. Messe für Helmut Beck – 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Vorstellung Kommunionkinder, 

  Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 

Regionale Mitteilungen 
 

Herzliche Einladung zum Vortrag der keb der SE Marchtal 
„Häusliche Vorsorge –  

Schnelle Hilfe in Notfallsituationen bei Unfällen im Haushalt“ 
 
Bereitschaftsleiter Karl Faad vom DRK Obermarchtal spricht in diesem Vortrag über Vorsorge 
und Selbsthilfe im Haushalt, sowie schnelle Hilfe von Haushaltsmitgliedern oder den Helfern 
vor Ort in Notsituationen und Notfällen. 
Termin:  Dienstag, 17. November 2026, 19 Uhr 
Referent:  Karl Faad, DRK Obermarchtal 
Ort:  Torbogensaal Obermarchtal 
Eintritt frei 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

Nikolausbesuch in der Kirchengemeinde Untermarchtal 

Der Nikolaus und Knecht Ruprecht ziehen am 05.12.2026, ab 17:30 Uhr wieder 

durch die Straßen um die Kinder vor Ihren Häusern zu besuchen. 

 

Wer Interesse an einem Nikolausbesuch hat, darf sich gerne bis zum 01.12.2026 bei 

Martina Hummel unter der 07393 / 9197382 oder per E-Mail unter 

martinawerz@gmx.de anmelden. Es wäre schön, wenn Sie für unseren Nikolaus, noch eine 

Kleinigkeit zu Ihrem Kind erzählen könnten. 

 

Die Spenden für den Nikolausbesuch gehen dieses Jahr zu Gunsten unserer Ministranten. 

 

Die Kirchengemeinde St. Andreas Untermarchtal und die Landjungend freuen sich auf Ihre  

Anmeldung. 

 

Herzliche Einladung zu unserer Pilgerreise nach Lourdes 

Liebe Reiseinteressierte, 

 

vom 7. bis 14. Mai 2027 möchten wir uns gemeinsam auf den Weg nach Frankreich machen. Ich 

lade Sie herzlich ein, Lourdes und weitere bedeutende Orte des katholischen Glaubens mit uns 

zu erleben. 

Unsere Busreise beginnt in Obermarchtal und führt zunächst nach Ars-sur-Formans. Dort 

besuchen wir die Basilika und die Gedenkstätten des heiligen Pfarrers von Ars. Über die 

mittelalterliche Festungsstadt Carcassonne reisen wir weiter nach Lourdes, wo wir vier Nächte 

verbringen. In Lourdes stehen die Grotte, die internationale Eucharistiefeier, die Mühle von Boly 

und der Cachot auf dem Programm. Wir haben Gelegenheit zu persönlichem Gebet, zum 

Kreuzweg sowie zur Teilnahme an Sakraments- und Lichterprozessionen. In Nevers feiern wir  

 

mailto:martinawerz@gmx.de


 

 

eine Eucharistie am Schrein der heiligen Bernadette und besuchen das ehemalige Kloster Saint-

Gildard. 

Neben den geistlichen Orten und gemeinsamen Gottesdiensten bleibt Zeit für Gespräche, 

persönliche Begegnungen und freie Stunden. 

Die wichtigsten Informationen: 

Reisezeitraum: Freitag, 7. Mai bis Freitag, 14. Mai 2027 

Reisepreis: 1.585 € pro Person im Doppelzimmer 

Einzelzimmerzuschlag: 310 € 

Anmeldefrist: bis 22. Januar 2027 

 

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter: 

https://biblische-reisen-online.de/gruppenreisen/n8-fr7g0012 

Für Rückfragen und die Anmeldung wenden Sie sich bitte an: 

Birgit Breitkreuz 

Biblische Reisen GmbH 

Lange Str. 51, 70174 Stuttgart 

Tel.: 0711 / 619 25 18 

birgit.breitkreuz@biblische-reisen.de 

 

Ich würde mich sehr freuen, wenn wir diese Pilgerreise gemeinsam erleben.  

Herzliche Grüße - Pfarrer Gianfranco Loi  

 

Seelsorgeeinheit Marchtal  

Obermarchtal · Untermarchtal · Emeringen · 

Reutlingendorf · Neuburg 

Dekanat Ehingen-Ulm 

 

 

 

Einladung „Advent - Lieder und Bredla“ 
 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren der SE Marchtal, 

Liebe interessierte Mitglieder in unseren Kirchengemeinden, 

 

Wir möchten sie herzlich zu unserer nächsten Veranstaltung im Rahmen der Angebotsreihe  

Begegnungstreffen in unseren Kirchengemeinden in der  

Seelsorgeeinheit Marchtal einladen. 

 

„Advent - Lieder und Bredla“ 
Wir wollen zusammen den Advent feiern,  
adventliche Lieder singen (mit Akkordeon) 
und Bredla probieren. 
Bitte bringen sie von Ihren Weihnachtsbredla  
ein paar „Versucherle“ mit 
 

Donnerstag, 10.Dezember 2026 14.30 Uhr  

Bürgersaal Emeringen   

Kaffee/Tee/Punsch gibt`s dazu! 
 

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

 

Pfarrer Gianfranco Loi            Diakon Johannes Hänn              Bernhard Mittl  

SE Marchtal              SE Marchtal                                Kirchengemeinderat 

             St. Andreas Untermarchtal 

 

https://biblische-reisen-online.de/gruppenreisen/n8-fr7g0012
tel:07116192518
mailto:birgit.breitkreuz@biblische-reisen.de


 

Allgemeine Mitteilungen 
  

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“ 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht haben - ganz egal in welchem 
Alter. Daher lädt die Familien-Bildungsstätte e.V. (fbs) am Freitag, 13. November 2026 zu einem Info-
Vortrag ein. Um 18:30 Uhr beginnt der Vortrag im 05 Pavillon EG, Sattlergasse 6, 89073 Ulm. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro, Anmel-dung unter: 0731-96286-0 oder anmeldung@fbs.ulm.de.  
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. Mit einer Patienten-verfügung und 
Vorsorgevollmacht soll vorgesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen umgesetzt 
werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen 
Familienkonstellationen umgegangen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. Wer ein 
Einzelgespräch wünscht, kann einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen 
vereinbaren.  
Weitere Informationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden oder über hummel.s@caritas-dicvrs.de 
zu erfragen. 

 
aus dem Jahresprogramm 2026 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
 
Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
Auf der Suche nach dem göttlichen Antlitz 
Am Donnerstag, 12. November, 18.00 Uhr wird in der Kirche St. Georg, Ulm ein Bild von Prof. Dieter 
Groß enthüllt. In der Ausstellung zum Turiner Grabtuch im Mai des Jahres in der Wengenkirche hatte der 
Stuttgarter Künstler dem „göttlichen Gesicht“ von Manoppello nachgespürt und live ein Bild gemalt, das 
jetzt in St. Georg Heimat findet und Menschen zur Meditation einlädt. Anders als jenes aus Turin zeigt 
das Tuch aus Manoppello allein das Antlitz Jesu mit österlich geöffneten Augen. Regionalredakteur Pavel 
Jerabek tritt mit Dieter Groß in Dialog. Dr. Wolfgang Steffel spielt Nummern der Rosenkranzsonaten von 
Heinrich Biber zu Leiden, Tod und Auferstehung auf der Mandoline. Ausgewählte Gesätze werden 
gemeinsam gebetet und mit Impulsen von Romano Guardini vertieft. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
Sprachformen heutiger Glaubensvermittlung 
Am Freitag, 20. November, 18.00 Uhr spricht Dr. Wolfgang Steffel im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137 
in Ulm über Sprachformen heutiger Glaubensvermittlung und skizziert Versuche zu einer 
resonanzfähigen und substanziellen Gottesrede. Die Dominanz der Bilder gegenüber dem Wort, die 
transzendenzverschlingende Macht des Alltags und die massive Beschleunigung der Welt sind die 
postmodernen Bedingungen, unter denen Glaube gelebt wird. Das rigide Festhalten an Begriffen der 
Tradition führt zum Verlust der Resonanzfähigkeit, bloße Anpassung und banale Sprachglättung münden 
in Substanzlosigkeit. Steffel plädiert gegen jede abgeflachte Spiritualität und für mutiges 
Experimentieren. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Online- und Telefonzugangsdaten über Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
Credo-Musik-Projekt als adventliche Besinnung 
Am ersten Adventssonntag, 29. November, 14.30 Uhr geht es in der Wiblinger Nikolauskapelle auf dem 
Friedhof um Messvertonungen von Guillaume de Machaut und Marc-Antoine Charpentier. Die 
eingespielten Tonbeispiele pendeln zwischen verwegener Harmonik und Nostalgie. Weitgespannte 
Gesangsbögen und alte französische Weihnachtslieder vermitteln bei dieser musikalischen Besinnung 
Fröhlichkeit und Schwung. Wolfgang Steffel gibt Impulse und spielt Solo-Stücke von Johann Sebastian 
Bach auf der Mandoline. Diese erzählen vom Ankommen (und so vom Advent) in der Weise des 
majestätischen Einherschreitens, wie es im so genannten altfranzösischen Stil in den Goldberg-
Variationen und in der Kunst der Fuge wunderbar in Musik gefasst wird: „Wohlan, der Bräutgam kommt! 
Steht auf, die Lampen nehmt!“ Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Anschließend Begegnung im 
Albvereinshäusle. 

 
Veranstaltungshinweise vom Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 

Besinnungstag zur Einstimmung auf den Advent 
Die Adventszeit ist die Zeit der Erwartung und der inneren Vorbereitung. Doch wie sieht diese Vorbereitung 
im oft stressigen Alltag von heute aus? Dieser Frage geht ein besonderer Besinnungstag nach, zu dem 
das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe am Dienstag, 24. November, von 9:30 – 16:30 Uhr herzlich 
einlädt. Der Tag steht unter dem Thema: „Und wenn ER wirklich wiederkommt?!“. 
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Die Veranstaltung schlägt eine Brücke von der biblischen Geschichte in die Gegenwart. Maria hat damals 
ihr mutiges „Ja“ zu Gott gesagt und als Erste ganz real auf die Ankunft Jesu gewartet. Doch was bedeutet 
diese Erwartung für die Menschen von heute?Der Besinnungstag möchte Gelegenheit bieten gemeinsam 
innezuhalten und den Blick auf das Wesentliche des Weihnachtsfestes zu richten. 
Auf dem Programm stehen inspirierende Impulse und Zeiten der Meditation. Zudem gibt es die Gelegenheit 
zur Feier der heiligen Messe und dem Empfang des Sakramentes der Versöhnung. Neben der geistlichen 
Tiefe kommt auch das Miteinander in Gesprächen und Begegnungen nicht zu kurz. 
Information und Anmeldung bis 20. November: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel: 07457 
72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 

-------------------------------------------------------------------------- 
Stille Tage im Advent /Kurzexerzitien 

Die Adventszeit lädt uns ein, zur Ruhe zu kommen und unser Herz auf die Ankunft Gottes vorzubereiten. 
Bei diesem kurzen, intensiven Wochenende vom 4. - 6. Dezember 2026 im Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe, wollen wir ganz bewusst dem Alltag entfliehen, um Gott im eigenen Herzen Raum zu 
geben. Thema der Tage ist "Stille Zeit - Große Erwartung". Maria ist uns dabei das große Vorbild: 
Das Schweigen hilft uns, wie Maria ganz Ohr für das Wort Gottes zu sein und sein Wirken in uns zu 
betrachten. Die Säulen der gemeinsamen Tage: 
1 ½ Tage durchgehendes Schweigen: Vom ersten Abend bis zum Abschlussgottesdienst verzichten 
wir auf Gespräche untereinander, um ganz Ohr für Gott zu sein. 
Geistliche Impulse: Kurze Denkanstöße führen uns tiefer durch das Thema. 
Mitfeier der Heiligen Messe: Die gemeinsame Liturgie bildet den festen Anker unserer Tage. 
Gestaltete Gebetszeiten: Gemeinsame Anbetungszeit und meditative Zeiten strukturieren den Tag. 
Information und Anmeldung bis 29. November: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 
72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 

-------------------------------------------------------------------------- 
Besinnungswochenende im Advent  „Stille Zeit – Große Erwartung“ 

Einfach mal durchatmen und ankommen: Das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe lädt vom 11. bis 13. 
Dezember 2026 zu einem Besinnungswochenende im Advent ein. 
Es ist die perfekte Gelegenheit, mitten im Dezembertrubel innezuhalten, mit Gott in Berührung zu 
kommen und sich intensiv auf Weihnachten vorzubereiten. Dieses Wochenende ist eine Chance, um wie 
Maria im Advent ganz neu auf Gott zu hören. 
Mit inspirierenden Impulsen, gestalteten Gebetszeiten, eucharistischer Anbetung, viel Zeit für dich selbst 
und einer Rorate-Messe schaffen wir einen Raum, in dem Gott in unserem Leben Platz finden kann.  
Information und Anmeldung bis 6.12.: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 

-------------------------------------------------------------------------- 
Weihnachtsweg Liebfrauenhöhe -ein Weihnachtserlebnis für die ganze Familie 

Der „Weihnachtsweg Liebfrauenhöhe“, der vom 25. Dezember 2026 bis zum 6. Januar 2027 geöffnet 
ist, kann zum Weihnachtserlebnis für die ganze Familie werden. Mehrere über das Gelände verteilte 
Stationen laden ein, dem Weihnachtsgeheimnis auf die Spur zu kommen. Ein Besuch beim Christkind im 
echten Kuhstall und manch andere Weihnachtsüberraschungen gehören auch dazu. Eingeladen sind 
Familien mit Kindern und alle, die Freude am Erleben und Entdecken der inspirierenden Stationen haben. 
Dass der „Weihnachtsweg Liebfrauenhöhe“ allen, die kommen, ein Weihnachtserlebnis vermittelt und den 
Glauben stärkt: „Gott ist da – für mich!“, ist das Anliegen der Schönstätter Marienschwestern mit dieser 
Initiative. Der Weihnachtsweg ist täglich von 10:00 Uhr - 17:00 Uhr geöffnet. Nachmittags kann auch 
das Weihnachtscafé besucht werden. Mehr Informationen: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel: 
07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 

-------------------------------------------------------------------------- 
„10 Minuten an der Krippe“ mit Weihnachtsliedern und Kindersegnung 

 Am 29. + 30. Dezember 2026 sowie am 2. + 3. Januar 2027 sind Erwachsene und Kinder jeweils 
um 15.00 Uhr eingeladen, in der Krönungskirche auf der Liebfrauenhöhe die altbekannten 
Weihnachtslieder mitzusingen und anschließend den Nachmittag bei Weihnachtspunsch und Gebäck 
ausklingen zu lassen. Ein echtes Familienerlebnis in der Weihnachtszeit! 
Die „10 Minuten an der Krippe“ sind mittlerweile ein fester Weihnachtsbrauch für viele Familien. Kinder 
freuen sich darauf, als Maria, Josef, als Engel, König, Hirte oder Schäfchen mitzuspielen und zu zeigen: 
Weihnachten war nicht nur damals – Weihnachten ist immer wieder neu. 
Es besteht die Möglichkeit am Ende der Veranstaltung den persönlichen Segen Gottes zugesprochen zu 
bekommen. Darüber hinaus können alle Besucher im Schönstatt-Kapellchen ein „Gutes Wort für das neue 
Jahr“ mitnehmen oder den Weihnachtsweg Liebfrauenhöhe besuchen. Information: Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
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